
A m t V - ^ F V l a t t>

^ ' ^ 43. Samstag den w. U^ r i l ^^^^

s^ubernial - ^erlantbarunZen.
I . 395. (2) N r . 66^7<

V e r l a u t b a r u n g .
Durch den Tod des Franz Kasscllch,

qewcsencn Schülers der zwntcn Grammatical-
Klasse am hicrortigcn Gymnasio, ist das von

. Valentin Hozhevar, gewesenen Vikar zu Wo-
chein/ im Jahre i / 36 errichtete Studenten«
Handstipendium, dermalen im jahrlichen Er«
trage von 26 ft. 39 kr. E. M . in Erledigung
gekommen. — Dasselbe ist bestimmte 2.) für
Studierende, welche mit dem erwähnten St i f -
ter verwandt sind; Ii.) in deren Ermanglung
aber für Solche, welche in der Vorstadt Kra-
kau zu Laibach geboren sind. Der Stlftungs-
gcnuß lst weder auf eme Studscnabtheilung,
noch auf einen Studlcnort beschrankt. Das
Prasentationsrecht gebührt dem hohen fürstbi-
schöfiichen Ordinariate zu Luibach. — Tieje-
nigen Studierenden, welche dieses Stipendium
zu erlangen wünschen, haben daher ihre mit
dem Taufscheine, dem Dürftigkens«, Pocken-
oder Impfungszeugnisse, dann mit den S t u -
dienzeugnissen von den zwei letzten Semestern,
so wie insbesondere hier, welche aus dem Rech-
te der Verwandtschaft einzuschreiten gedenken,
noch mk emem lcgalisirten Stammbaume beleg-
ten Gesuche bis letzten April l. I . bei dieser
Landesstelle einzureichen, Laibach am 27. März

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k, Gubcrmal-Secretar.

Z. Z7^ l3) N r . 65o5.
V e r l a u t b a r u n g .

Dmch den Todfall des Franz Palnstorf,
ist bei dieser Landesstelle die Registraturs-
Directors-Stel le , mit welcher ein Jahres-
Gehalt von 1200 st. verbunden ist, in Erle-
digung gekommen. — Dieses wird nut dem
Beisätze zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß alle Diejenigen, welche diesen Dienstplatz
ßu erhalten wünschen, und sich über thre
Tauglichkett hrczu aüszuwe^n vermögen, ch-

re gehörig documentirtcn Gesuche längstens
bis letzten Apri l i 830 , an diese Landesstelle
zu überreichen haben. — Vom k.̂ k. i l lyn-
schen Gubcrnium Laibach am 27. März i33o.

J o s e p h Freyherr v. F l ö d n i g ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Z« Z67. <3) . »ä Gub. N r . 632 / .
K u n d ln a ch u n g.

Von Seite des k. Eameral - Güter-
Inspcctorats zu Fiume wird hiemit zur allge-
memen Kenntniß gebracht, daß wegen ferne-
rer drevjahrigen Verpachtung der in Krain
llegendcn Exaugustlncr Nellgionsfonds-Gült
Lippa, und zwar vom 1. November i 8 3 o ,
bis dahin i 333 , am 17. dcs Monats May
i33f), m dessen AMskanzlcy eine öffentliche
Vcrsteigerungs-Tagsatzung abgehalten wer-
den wird. — Die dicßfalligen Licitations - und
Pachtbedlngnisse können taglich in der gesag-
ten Inspectoral- Kanzlep eingesehen werden.
— K- Camera! - Güter« Inspectoral Fiume
am 21. Hornung i83o.

NreisämtliOe Verlautbarungen.
Z. 289. (2) N r . 3 i8o .

K u n d m a c h u n g .
Das dem krainerischen Navigations-Fonde

gehörige, zu Gurkfcld, Neustadtler Kreises,
gelegene Aercmal- Magazin, ist vermög hoher
Gubcrnial - Verordnung vom 12. v. M . ,
Zahl 5761 , lm Licttat.cnswege zu veraussern
anbefohlen worden; zu dem Ende wird die
Versteigerung am 1. des k. M . M a y , um 9
Uhr Vormittags im Orte Gurkfcld abgehal-
ten werden. Diejenigen, welche bey dieser
öffentlichen Versteigerung dieses Gebäude an
sich zu bringen Lust hab^n, werden hiemit
dazu eingeladen. Die dießfalllgen Licitaticns-
bcdingnlsse können inzwischen bey dem k. k.
Kreisamie zu Ncunadrl, oder bey der Bezirks-
Obrigkeit Thurnamhart cingefthen werden. —
K. K. KrelSamt Lalbach am 3. April 16Z0.
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Z . 36Z. (3) N r . 2960.
K u n d m a c h u n g .

Zur Ausbesserung der im Laibachfluffe
befindlichen Waffer-Pegel, dann Herstellung
eines neuen Pegels, bei der Ausmündung des
neuen Durchschnitts-Kanals wird in Folge
hoher Gubernial-Verordnung vom 12. V . M . ,
Zahl 5392, über Zuschrift der k. k. Landes-
Baudirection vom 2ä- des namllchm Monats,
Zahl 711 , die Mmuendo - Versteigerung ^n
i 3 . dieses, Vormittags um 9 Uhr in diesem
Kreisamte abgehalten werden. — Dmem-
gen, welche diese Arbeiten übernehmen wollen,
werden zu dieser öffentlichen Versteigerung zu
erscheinen hiemit eingeladen^ D u Baudevise
dieser Arbeiten können m den gewöhnlichen
Amtsstunden noch vor der Versteigerung bey
diesem Kreisamte eingesehen werden. —
Kreisamt Laibach am, ^ April i83o.

StaVt - uno lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 583. (2> Nr . 1037.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auH Ansuchen des Georg Kottnig
durch Dr. Eberl, wider Georg Hebath, wegen
dem Bittsteller aus d^m Schuldscheine,. ääc>.
1. Jul i 1823, int,adk1i,t,c> 1^ .̂ Jänner 1824^
schuldigen 1750 fi. E. M . sammt rückständigen-
Zinsen) m
die öffentliche Versteigerung des,, dem Exequir-
ten gehörigen, auf32-3i ft. 20 kr. geschätzten^
in der Pollana-Vorstadt, 5ub Const. N r . 3
liegenden, dem Stadtmagistrate dienstbaren
Hauses sammt An- und Zugehör,. gewilliget,
und hlezu drey Termine,, und zwar: auf den
29. Mä rz , 26. Apnl und 2ä- May l. I . ,
jedesmal um 10 Uhr, Vormittags vor d^sem
f. k. Stadt - und Landrcchte mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß, wenn diese Realität
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung um den Schatzungsbetrag oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, selbe
bei der dritten auch unter dem Schatzungsbe-
lragc hintangcgcben weiden würde. Wo übri-
gens den Kauflustigen frey steht, die dießfalli-
gen Licitatwns - Bedingnisse, wie auch die
Schätzung in der dicßlandrcchtlichen Registra-
tur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, od̂ er
bei dem Executionsführer, l>r. Eberl, einzuse-
hen und Abschriften davon- zu verlangen.

Laibach den 20. Februar i83o.
A n m e r k u n g. Bei der ersten Feilbietungs-

Tagsatzung hat sich kein Kmlstustiger
gemeldet,,

Aemtliche V^erlautbarnngett.
Z. 390. (2)

V e r l a u t b a r u n g .
M i t Bewilligung der wohllöbl. k. k. Do-

mainen- Administration in Zaibach wird in der
Amtskanzley der k. k. Religionsfonds-Herr-
schaft Sittich am 22. April i83O, Vormittag
9 Uhr die zu di.eser Staatsherrfchaft gehörige
Reisjagd in der Pfarr Obergurk, dann die.
Fischerey-Gerechtsamen in dem Bache Vischens-
ki Pottok, Breg bey Sitt ich, und Reka bey
Iavor,. Nttttelst öffentlicher Versteigerung auf
5 ^ 2 Jahre, mimlich: seit 25. April iZZo,,
bis Ende October i835 , m Pachr hintange-
geben, wozu Pach l̂iebhaber hiemit eingeladen
sind. — K. K. Verwaltungs - Amt der
StaatsHerrschaft Sutich den. 2. April i8Zc>.

Z . 3 ^ l . (2 )̂
Z e h e n t - V e r p a c h t u n g

bei dec 5. k. Religionsfondsher>sckaft Sittich.
I n dczz Amtskanzley der Rellgionsfonds-

Herrschaft Gittlch werden an nachbenannten
Tagen, wahrend den gewöhnlichen vor- und
nachmittägigen Amtsstunden mehrere zur be«
sagten Gtaatsherrschaft gehörigen Garben-/
Ikgend«, Sacke und Weinzehente, dann
Berg.rech5e/ mittelst öffentlicher Versteigerung
neuerdmgs verpachtet werden , als ^ ^ ^ ^ ^

A m 19. A p r i l l 3Ho,
auf d« Dauer von drel Jahren^ d. i. seit
z. November 1829, bis dahin »632, die Gar-
ben^t^ Sack- und Iugendzehents in Germ,
Pokoinza, Saad , Bogauaß, ErdezHkaal,.
Doob, Ternouza^ Sel lo, Hrastoudul, Vel l
kepetze, Artlschal^aß, Verchpolls, Bojanuerch,
Verch, Grlsche, Dulle, Mul lau, Savod, Mle-
schou, Vier von Dominical-Erbpachtsbaufel-
de, dann im Dorf« Sittich, Ruppe, Nograd^
SwmskavHß,. Gaber̂ e und Storuje, Draga,
Stranskavaß, Klezhe, S t . Michael, Drasch-
kavaß, Dlejhk^lv^ß, Wullizhavaß, Ober-und
Nnterreberze.

Am 20. A p r i l , 35o ,
auf die Dauer von vier Jahren, d. i. ftid
1. November 1829 bis dahin ,353/ d« Gar«
ben,, Vack- und Iugendzehente in Schach-
mannschal, Vldetn, Temenltz und PrebN,
Nlederdorf, Baumgarten, Malledulle, Schim,
nouka, Hrib, Mlkedulle, S t . I rgen, Breg>
Podgaberj<, Bratenze, Mongsch, Ottezhoerch,
Prim-skau,. M^usthal, Raswure, Streine,
Verhou, Ober- und Unterpraprezhe, Mar«
tittsoorf, Großlack, Korennka, Stokendorf^
MiUledulle, Gambische und VelkedMle, Sa^
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gsritza, Fitfch, Dobrauza, Priftauza und
Pokomza, «?koffle, Breg, Zesta, Kleinga-
ber und Großgaber.

A m , l . A v v U i83c>,
auf die Dauer von fechs Jahren^ d. i. feit
I . November 1829 bishm z835, die Garben-,
Jugend- und Sackzeheme in Kauze, Urate,
Pustjaoor, Vifchmgerm, Subrazhe, Iefchzt/
Werbische, Radiavaß, Oßredeg, Zhagosche,
Bukovitz, Zeroutz, Hr lb, Goreinverch, Bre-
sovitz^ Sellan, Plenlna, Obounu, Krischar,
Dvbezhk, Pristava, Dollane, Goritsch.tza,
Tobrava, Mettnay, Pottock, Meklne^ Bre-
sovitz, Velkadobrava, leskoutz, Mlaka, Laak,
Sagray , Galtem ^ Mlazhau, Großlupp,
Strclndorf, Ierouaoa^ Feldsberg ^ Gratz,.
Troschein, Sello, Iaoor , Klemtrebeleu ^
Preschgain, Gabrie, Volaute, Gvtsd, Rska,
Rannuberdu und Maäwerch 5
d a n n d ie W e l n z e h e n t e u n d B e r g -

rechte i n
Terniutza, Raswure e: Paßma, Preska,
Reberze, S t . Vrcgor mll den dazu gehö<
rig>en Gegenden, Hmeltschltsck, Globokaudull,
Grafenberg, Karteleu st Kamne, und m
Stadtberg bel Neuftadtl.

Uebr^ens werden dle Berg« und Zehenb
holden aufaefordert, das ihnen gefetzluh zu-
stehende Clnstandsrecht durch ihre ordenlllch
bevollmächtigten Ausschußmanner entweder
glslch bei der Versscigerung/ oder längstens bin-
n«n dem gese l̂lchen Termine von sechs Tagen,
vom Tage der Versteigerung gerechnet, um
so gewlss« geltend zu machen, als ihre spa-
tere Erklarung.cn nicht mehr angenommen,
und die Zehente und Bergrechte an d«s b^
der Versteigerung verbliebenen Me»stbieter m
Pacht übergeben werden würden.

lalbach am 5. April i3Zc>.

Z . Z60. (3) N r . / , 6 7 0 ^ 7 7 ^ Z.
E r l e d i g t e Di .enstp latze.

^ Bey dem k. k. provisorischen Zoll - und
Verzchrrmgssteuer- Inspectorate zu Laibach ist
die Stelle eims provisorischen Officials, mir
dem Gehalte von fünfhundert GtUden, und
zweyer provisorischer Amtsschreiber mit drey-
hundert Gulden, und zweyhundert fünfzig
^ u l d ^ l Besoldung, zu besetzen.

. ^veks sy -̂h mit dem Beisätze zur attge-
! " ' " " Kenntniß ^ebrachd, daß Diejenigen,,
n^wc iich ^ . eine dieser Stellen bewerben
wcuen, die erworbene Geschaftsübung lmZoll-
gttaUen-Tlcnste und die Kenntniß der krai-
ncrüchcn und italienischen Sprache nackzuwcl-
ftn-, und ,hre gehörig belegten Gesuche läng-

stens bis letzten April i83o, im vorgeschrie-
benen Wege bei der Administration einzurei-
chen haben.

Von der k. k. steyermarkisch - lllyrisch - kü-
sienlandlschen Zoll- ei. Gefällen<Administration.,

Gratz am 29. März i35o.

A Z70. (3) ^ .^ , ^ - 2 9 7 0
E r l e d i g t e Ren tme ; stersstelle<
Bei dem k., k. l. f. Pfieggerichte S t .

Mlchl , im Kreise Salzburgs ck d,e Rent-
melftersstelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher
6oQ fi. C. M . W . W . , und die Verbindlich-
keit zum Erläge emer Caution von 700 fi. gl^le
chev Wahrung verbunden ist, erlediget.

Die staatsherrschaftlichen Beamten, und
vorzüglich die Staatsgüter-Quiescenten, wel-
che sich für diesen Dienstposten geeignet finden,
haben ihre dießfalllgen Gesuche, belegt mit
dem Zeugnisse über ihre gründlichen Kennte
nisse im Rechnungs - und Cassa - Geschäfte,
Dienstzeit, Moralität und Lebensalter, dann
Fähigkeit zum Cautions-Erläge, im Wege ih-
rer vorgesetzten k. k. Staatsgüter-Administra-
tion bis 28. Apri l d. I . hierons zu überreichen.

Von der k. k. Staats, und Fondsgüter-
Adminisiratwn. — Linz am 2^. März i83o>

H7epmifchte Verlautbarungen.
g» 379. (2) «<l Nr. 2 i l .

C o n v o c a t i o n s » E d i c t.
Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Neudeg

wild diemit allen Jenen, welche an das Verlaßoer«
mögen oeö am 5̂  März l. I . zu Sagoriz »li inwät».
w verstorbenen Herrn Joseph Trigler, entweder als
Orden oder als Maudi-qer, und überhaupt aus was
immer für einem Rechtögrunde einen Anspruch
zu machen gedenken, erinnert: es sey zur A n .
meldung dieser Ansprüche die Tagfatzuna auf den
5 ^ ^ ' I - ' Vormittags um 9 Uhr vvr d ie .
fem Gers te bestimmt worden. wo.u dieselben
entweder personlich, oder durch einen Vevollmäch.
t'gten um lo gewisser zu «tscheinen haben, a!s^
wldrigens nach Perlauf dieser Zeit die Abband-
wng und Einantwortuna dieses Nachlasses an
Denjenigen, welcher sich hierzu rechtlich wird aus-
gewiesen haben, ohne weiters erfolgen w i l d : wo?«
nach sich die Ausbleibenden die Folgen des §. 814
des a. b.. G. B . selbst zuzuschreiben haben werten.

Unter emem wird den abwesenden Orden be«
dannt geqeben: es sey zur Vertretung ihrer Rech.
te ein Curator in der Person des Herrn Carl
Ka lwann, BezntsrichtelS zu Nassenfuß, aufge»
stellt worden.

Bezirssaeri^t Ncudeft den ,H. M a r , l«?o.

F. 334. (2) 2cl ^. ^ l . 192.
F e i l b j ^ t u n g s . O d i c t . . .

Bom Bezirlsgenchte Freudenthal " l l d ve«
kannt «em^cht r OS hade über Ansuchen ter Var
bara IeNauscheg, die executive Feilbiemng ^ ^
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dem Fohann Revp von Oberlaibach gehörigen,
gerichtlich auf 653st. 2» tr. M . M- geschäh:en
verschieoenartigen Fährnisse, als : Pferde, Och.
sen, Kühe, Schweine, Waaen, Pferdegeschirr,
Heu, Stroh und sonstiger Rüstungsstücke, bewil»
Uget, und hiezu die Tagsahungen, auf den 24.
April, dann 6. und 22. Mao d. I , jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Orte Oberlai-
dach mit dem Anhange bestimmt, daß, wenn
die zu veräussernden Gegenstände bey der ersten
oder zweoten Versteigerungs-Taqsahung nicht um
den Schätzungswerth oder darüber an Mann ge.
bracht werden sollten, solche be» der dritten auch
unter demselben vertauft werden.

Bezirksgericht Freudenthal am 25. Februar
»83a.

Z. 366. (2) 26 I . Nr . 284.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Hervschaft Freu«
denthal wird hlemit bekannt gemacht: Es ha-
be über Ansuchen des Thomas Auer von Lai-
bach, wider Johann Brentschltsch von Obcr»
lalbach, m dle executive Feilblerung des, dem
Gegner gehörigen, zu Oberlalbach/ 5nk Haus«
N r . 3 o , liegenden, der Herrschaft Loitsch
dienstbaren, und auf i5yq fi. 20 kr. gericht-
lich geschayten Hauses sammt A n - und Zu-
gehör, wegen aus dem gerichtlichen Verglei-
che vom 7. August 1828, erecutiu mtabu-
l i r t 20. Februar 1829, schuldlqen i83 ss.
5 kr. c. 8. o.) gewllllgec, und zur Vornah-
me derselben dle drei Tagsayungen auf den
,0 . M a y , i i . Juni und lo . July l . I . , jc<
desmal Früh von 9 blS 12 Uhr lnI^ocoObcr-
laibach mtt dem Anhange anberaumt, daß
die feilgebotene Realität bel der ersten und
zweiten Fellbietungstagsatzung nur um oder
über den Gchayungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben an den Melsslne«
ter veräußert werden wird.

Dessen die intabullrten Gläubiger durch
für sie eingelegten Rubriken, die Kauflusti-
gen aber nnt dem Beisätze,n Kenntniß gesetzt
werden, daß die L<cltationsbedlngniffe, ver-
mög welcher jeder Erstehungslustige vor dem
Anbote ein Vadium von i6a st. zu Handen
der ?lcitatlons-3ow.mlsston zu erlegen hat,
sammt der Schätzung täglich m dieser Kanzlcy
umständlich eingeschen und Abschriften davon
erhalten werden können.

Bez. Gerlch: Freudenthal am 18. März
i33o. ___^__
Z. 33». (2)

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

wird hiemit bekannt gemacht: <Z5 see auf An»
suchen dec Herren Johann Koßler, und Georg
Iurmann, Handelsleute, unter Vertretung des
Herrn Dr. Oblat, gegen Anton Soran, Weiß^

gärber zu Neudeg, wegen dmch das Urtheil,
llclu. 24. Febluar »625. richtig gestellten 23o ss.
c. 5. c., in Folge BewiNiaung des hochlöbl. s. t.
Stadt- undLandrechts, dcio. »Z.März iL3o, in
die executive Feildietung der mit Pfandrecht tie«
legten, gerichtlich auf 5i5 st. gescrähten , . ^
Geuncherrschaft Neudeg, zuli Urb. Nr. 24, und
Rectif. Nr. 33 dienstraren, in einem zu Neudez
gelegenen gemauerten Wohngedäude , einein
Blehstall sammt Dreschdoden, e,ner Doppelharfe,
aus einem KeNer uno einem Acker " äclilebu,
bestehenden Realitäte» , geroilliget worden, ^ur
Vornahme dieser Versteigerung rrerden trey Tag«
sahungen, und zwar: auf den 4. Mac>/ 3. Iuny
und 6. Iulo d. I . , jedesmal zu ten geirchnli«
chen Amtsstunden im Orte der Realuät, mit
dem Beosaye anberaumt, daß diese Realitäten/
wenn sie beo dec ersten oder zweotcn Tagfayung
nickt um den Schätzungswert!) oder darüber an
Mann gebracht werden tonnten, bey der dritten
auch unter demselben hintangegeben werten wür«
de. Davon werden die inlabulirten Gläubiger
über Rudiiten verständiget. Die Licilationöde-
oingn'sse sind bey diesem Bezirksgerichte in den
gewöhnlichen Amlsstunren einzusehen.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 27,
März »63o.
^. 33^ (2) " " -———^«

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirks» Gerichte Neudeg

rvird bekannt gemacht: Ss sey auf Ansuchen des
Herrn Wolfgang Kunz, t. k. pensionirten Land«
tafelamtstanzeNifien unter Vertretung des Herrn
Dr. Wurzdach ^ wider Joseph PoNanz. v^lgc.
Tschulm zu Neudeg, wegen aus dem gerichtN«
chen Vergleiche, 6(̂ 0. 7. July 1829, schuldigen
1037 ft< 9 l>2 tr. Kapital« Interessen uno Unta«
sten, in die Reassumirung der mit Edict vom
«4. December v. I^ anberaumten er.cutiven
Keilbielung der tem Joseph PoNanz gehörigen -
im Dorse Neudeg liegenden, der Herrschaft Neu»
deg 5ub Urb. Nr. 7 dienstbaren, in einem Stock-
wert hohen ganz gemauertem Sinkehrwirthshause,
und einem zweyten gegenüber stehenden, eben«
fatts aemaueltcn kleinern Hause, einem großen
PfcrdestaN, nel.st zwey Heuschupfen, einem Hom»
riehliaN, einem ScdweinstaN, einer neuen Ge-
treldharpfe, in Aeckern, Wiesen und Welngät^
ten bestehenden, auf 20,3 ss. 37^ M . , geschähten
Realität gewilliget worden.

Zu dieser Feilbietuna werden drey Tagsahun.
qen, und zwar auf den 26. Mao. 28. Juno und
27» Iulo d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis
l2 Uhr im Orte tec Realität mit dem Beysühe
anberaumt, daß Falls dieseS Reale weder bey ter
ersten noch zwecten Keilbietung um oder über den
Schähungswerth an Mann gebracht werden könn.
te, selbes beo der dritten auch unter dem
Scdähungswerthe hintangegeben werden würde.

Es werden daber die Kaufsliebhaber und
insbesondere die intabulirten Gläubiger zur Vet-
wahrung ihrer Rechte zu erscheinen vorgeladen.

Die Llcitationsdedingnlsse sind in dieser Ge<
richlskanzley für Jedermann zur Einsicht bereit.

Hercintei Bezirks« Gericht Neudeg den ».
April ̂ 3o.
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Ureisämtliche Verlautbarungen»
Z.. ^09. ( l ) N r . 3o36,

K u n d m cz ch u n g
des k. k. Lalbachev Kreisamtes,. betreffend die
im Licilationswege hintanzugebenden Demolil
rungen und neuen Bauherstellungew bei dem
zur Dotation des Bisthums Lalbach gehörigen
Scbloffs Görtschach«. — Die hohe vereinigte
Hofkanzley hat mit Decret vom 24. Septeml
her v: I> / 3° 22390, die Verkleinerung des>
dem hiesigen Blschume gehörigen Schlosses
Görtschach nächst Lachach>, genehmiger, BeZ-
Hufs .̂ deren Reallsirung die Abtragung meh-
rerer schadhaften und überflüssigen T H M des
Schloßgebaudes,. und die Herstellung mehre»
rev neuen Baubestandtheile nothwendig wird.
— E5 wird. demnach zur allgemeinen Kennt?
niß gebracht, daß', wegen Ueberiassung die-
fer Abtragungen und Herstellungen an den
Mindeftbietes a m 23. d:. M . V 0 r m n t a g s
h i e r im Kreisamte eine öffentliche Vcrstei»
gerungn auf der Grundlage der gewöhnlich
vorgezeichnetew Llcitationsbedingmsse werde
abgehalten werden. — Wozu dle Unteeneh-
mungslussl^en mit dem Beisatz? zur zaßlrei«
chcn Erscheinung eingeladen werden, daß- die
näheren Modalitäten, unter welchen dnft Vers
«leigerung! abgehalten werden w i r d , so wie
Plane< und Kostenüberschläge bei diesem k. s:
Krelsamtz. in den- gewöhnlichen Amtöftunden
emgesehen werden können, Kreisamt Lmbnch-
am 7. Apri l i83d. ,

Ktadt - unV lanvrechtliche^ Verlautbarungen:
Z. 403. (1) N r . i ä ö S .

^ ' d i c. t.
Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadtt

Grätz,, als Abhandlungs- und Puplllannstanz,
wird bekannt gemacht:. Es sey auf Ansuchen^
des Herrn Dr. Dirnböch Curator der Theresia
Walter'schen Kinder erster, und zwetter^ye „
im Einverständnisse- der.Vormünder derselben/,
die öffentliche Versteigerung des diesem Magi-
ssrate unterstehenden, zUm Theresia Walter -
schen Verlasse gehörigen Hauses, Nr . 898,
zum goldenen Ochsen, am Grieße bewilliget,,
und zur Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den i 2 . M a p i 63o , Vormittag um 11.
Uhr, vor diesem Magistrate angeordnet wor-
^en, wozu die Käuflustigen mit dem vorgela-
^ n werden, daß der Ausrufspreis mit 119.50 fi.
^ M . angenommen werde,, und die Licttations-
'"edingnisse entweder in der magistratlichen Ne-
Astratur eingesehen werden können,, und auch
Hermann die Besschtigung der Realität, so
n̂ le die Einsicht des Grundbuches frey stehe.

Nebrigens wird nachstehende Beschreibung
des Ul versteigernden Hauses beigefügt: D i >
ses sich selbst empfehlende Haus liegt am Grieß,
an derHaupr.Commerzlal-Strasse, unMittel-
vuncte zwischen den beiden über die M u r zur
Stadt führenden Verbindungsbrucken, sieht von
drei S itin ganz frey. und ist als ein unter
dem Schilde,,zum goldenen Ochsen" von Alters
h v star uchtes Einkehrwirthshaus aüge-
mem bekannt.. Tasselbe besieht zu ^
Erdec aus sechs-Zimmer, emer Küche nut
Quatersteincn gepfiasiert, einer Spe i^^und
einev andern Kammer,, vier gewölbten ^ t a l ,
tungen auf 5 ^ Pferde,> zwei ungcwolwn
Stallungen ausi 36 Pferde^ und einem gr^en
Hof^. mit- einem Flacheninhalte von beuaung
200 Quadrat - Klaftern; im ersten Stocke'
aus i " heitzbaren Zimmern^ dann aus zwel
Tachzlmwern /> und u n t er de r E r d e aus
zwei Kellern' auf 25' Star t in in Halbsiartin,-
einem Küchenkelleo und einem Einsatzkcttcr.
Das Haus ist min zwei großen zur Passirung
fü> Güterwagen' geeigneten. Einfuhrthoren,,
einem besondern Eingangsthor und einem mit^
Quaterfieinen gepflasterten. Vorsale zu ebener
Erde versehen,, und der̂  Dachboden ist mit Zie- .
aeln gepfiasterN

Nach diesen Bestandtheilen' eignet sich die-
ses Hau5 nichN bloß zur Fortsetzung des Be-
triebes der Gasiwirthschaft, sondern auch für
die Errichtung einer Fabrik, indem die gewölb-
ten Stallungen mW geringen Kosten m Ma-
gazine umstaltet werden' können^ Endlich ist,
dasselbe auch laudemialfrey.

Gratz, am 23. März i83o..

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. ^02^ (1)' Nr . 4850M38. Z.

V e r s t e i g e r u n g s - K u n d m a c h u n g .
Für die im küstenländischcn Gubernlal-

Gebiethe aufzustellende. Abtheilung der Granz-
wache sind zum Behufe der Bekleidung 1778
Wiener Ellen dunkelgrünes, im Loden gefärb-
tes, ein und sieben Sechzcntel Ellen breites ge-
näßtes Tuch; 126 Ellen kaisergelbes Tuch,
sechs Viertel Ellen breit, zur Egalisirung; —
9^3 Ellen dunkelgrau- und'2iZ3 Ellen licht-
graumeMrtes Tuch, 1 7^6, Ellen breit; 2607
Ellen Futterzwilch; i ä 6 i 1̂ 2 Dutzend große,
aclbmetattene Knöpfe; i58 Dutzend kleine, gelb-
metallene Knöpfe; 33 Ellen schmale Halbsil-
berbortcn; 6 Stück ?ort ä' Lpoe« von we,-

und rother Seide; 78 Stück s^arzle cr-
ne ?c>r: ä ' ^pee« ; endlich 474 P " " H " ^
siiefel aus

Zur Beischaffung dieser Erfordermsse n.r

E. . Amts-Blatt Nr- ^3. d. lo, April^SZo.)
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am 19. A p r i l d. I . bet der k. k. Zottge-
Men-Administration hier in den gewöhnlichen
Vor - und Nachmittagsstunden, eine öffentli-
che Versteigerung abgehalten/ und unmittel-

' bar darauf die Verfertigung der Kleidungs-
stücke in 474 Kaputröckcn, eben so viel Pan,-
talonhosen und einer gleichen Anzahl Mäntel
bestehend, gleichfalls im Versteigerungswege
dem Mindestfordernden überlassen werden.

Zum Ausrufsoreise wird angenommen:
Für die Wiener Elle des

grünen Tuches . . i s t . 182)8 kr. E M .
Für die Wiener Elle des .

gelben Tuches . . 1 „ 41)3 ,, ^
Für die Wiener Elle des

dunkel- und lichtgrau-
mellirten Tuches . , i „ 2 5 ) 3 , . ,,

Für die Eile Futttrzwilch— ,. 10 „ „
Für cm Dutzend große

messingene Knöpfe . — „ 69)10,, „
Für ein Dutzend kleine

messingene Knöpft . — „ 4 3)5 ,5 ,,
Für eine Elle schmale

Halbsilberborten . — „ 20 ,5 „
Für em Stück ?o i t

cl' I5p6<3 von weißer
und rother Seide . — ,, 53 ,. ,,

Für ein Stück schwarz-
ledernes?ull^ ä'Lpe« — „ 3 l)4 „ ,,,

. Für ein Paar Halbstiefel 3 ,. — „ «
Für die Verfertigung ei-

nes Rockes . . . 1 „ 45 ,, „
Für die Verfertigung ei-

nes Mantels . . . 1 „ 6 „ ,,
Für die Verfertigung ei-

nes Beinkleides . . — „ 36 „ „

Die Lieferung des Stoffes und dle Ver-
fertigung der Kleidungsstücke wird zwar abge-
sondert ausgebothen und versteigert werden;
sollten sich jedoch Unternehmer finden, welche
die fertige Kleidung liefern wol len, so wird
dcr für das Tuch und den Futterzwilch herab-
geminderte Preis, 3 3)4 Ellen grünes und
5 i i 6 gelbes Egalisirungstuch, dann 3 1)2 El-
len Zwllch, auf einen bis ober die Knie rei-
chenden Kauutrock; 2 Ellen dunkelgraucs Tuch
und 3)4 Ellen Futterzwllch auf em Beinkleid
über dle Stiefel (Pantalons); und 4 1)2 El-
len lichtgrau mellirtes Tuch, dann ein i )4 El-
lcn Zwilch zu einem bis auf den halben Wa-
den langen Mantel gerechnet, zu dem min-
desten Arbeitslohn zugeschlagen, und eine be-
sondere Herabminderung versucht werden.

I m Allgemeinen sind dieLicitationsbcding-
, -msse folgende:

ltens. Die Lieferung d^r Kleidungsstof-
fe, dann der Knöpfe und Borten muß unt der
ersten chalfre bis Ende Apr i l , mit der andern
bis i 5 . May d. I . vollzogen seyn, die verfer-
tigte Kleidung, dann die I^oi-t ä ' ^ 6 6 5 und
Stiefel müssen zur Hälfte bis 15. M a y , und
die andere Hälfte bis Ende May l . I . , an dle
hlerortige Administrations- Documenten-Ver-
waltung gestellt werden, bey welcher die M u -
ster in fertiger Kleidung, so wie die übrigen
Licitations- Bedingnisse eingesehen werden kön-
nen.

2tens. Dic Zahlung wird für die ent-
sprechend beygestellten Gegenstände bey der k. k.
Zoll-Administrations- Kassa zu Gratz m jenen
Abtheilungen erfolgen, in welcher die Liefe-
rung geschieht, wenn der Unternehmer diesel-
be nicht an einem andern Or te , wo sich emc
Staats-Kasse befindet, zu erhalten wünscht.

3tens. Derjenige, der einen Anbot ma-
chen w i l l , muß einen Betrag bls zum zehnten
Theile für die zu liefernde Menge jeder Sor -
te als Sicherstellung im Baren> oder in ver-
zinslichen Staatsschuldverschrelbungen nach dem
Eurswenhe, oder mittels einer als gesetzmäßig
erkannten Hypothekar- Verschreibung beybrin-
gen. Auswärtige, welche bey der Versteige-
rung nicht selbst, oder durch Bevollmächtigte
zu erscheinen in der Lage sind, können ihre
mit Mustern belegten Offerte mit Bezeichnung
des Objectes und der Menge oder Zahl der
zu liefern übernehmenden Gegenstande mit
Nachweisung der Sicherstellung unter Couvert
portofrey an die Zo l l - Admiwstration nach
Gratz einsenden.

Von dcr k. k. steyermarkisch-illprisch-
küstenlandischen Zo l l - et Gefallen- Administra-
tion Gratz am 3. Apri l i63o.

Z. 407. ( 0 . ^ ^
G e t r e : d - V e r k a u f.

Am 22. d. M . A p r i l , Vormittags um 9
Uhr angefangen, werden in der Amtskanzley
der Staatsherrschaft Gallenberg, nachfolgende
Getreld-Quantitäten, als:

81 19)32 Meyen Weitzcn,
48 2462 Mctzen Korn ,

8 25l32 Metzen Hierse, und
472 27)32 Metzen Haber,

entweder ftarthlenweise, oder im Ganzen', je
nachdem sich Kauflustige emfinden werden, an
den Meistbietenden hmtangegeben werden.

Wozu Kaufiiebhaber hlemit eingeladen
werden.

Verwaltungs - Amt der Staatsherrschaft
Gallenberg am 7. April iLZo.
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vermischte Verlautbarungen.

faben «a« Jene m,<^^ ' ^^'l> "m ., Uh>
einem Rech i««« „7 . ^ ' " "s was >m«er fü ,

Ob°rl»,bach a« ,5 < . " " ^ " «»<»ß des zu

«en vermeinen, solchen « ° , ü ^ " ^ »um»«
rechlsgeltend dar.u chu" 7 , / ^ / " ' «".cht<
d.eF°lg°n des § / 8 . 7 : , ' h ' z s " Wagens
zuzuschreiben haben werden ^ >"bs!

3, 2L2. (,) ' .
V d i l , ^>- 258.

Von dem Bc!,rk«.li!.. ,̂
!ch°f'P°n°»,.sch^'d , , ' ^ " ' « « »" Herr«
3« rourde über das A n s ^ n ! " ^ « " " " « ' -
«ltt,'ch, Witwe und V ° . « ü ^ " " " u l a R«»
Joseph K°u«,sch, M7" ' " " "ennn ,un !> ^§

die F°>lb>°tung "er de« z.. ^ ? ° " k ' "
«33, «ud Urb. N> « ' " ' «ut° Gallen-
l««°nden h « , ^ W,' ' ° « " 7 ° " , «bendor«
«ehörund'e.mgnZ?^n,?w.».7"2«-

ö^^^e^dM^
1^°°° d ? R e ^ . ä t " " ° ^ , " " d.e letzte in
«-isatze ieMmm «or' n ? a 7 ° ^ . ^ " " ' d°m

e u« °en Schätzungswer h ^ ^ 5 6 5 ^ ° ^ '
t l ! der ersten oder »weiten ?! . ,>»." ' ^ ° ^ '
angebracht werden könn , sse b.« . " 7 ^

inocnlansche Schäßu„ / " ° " ^ "b "^e um die

8°n licit»tionsbedingnisse , ä ! l . ^ " . " "'° " " '
tägigen Amtissunden h e e n ^ 7 ^ ° " " " « " <

Bezirks«G«r,ch. P°n«N^b°n «erden.

^'""«esch"h'fei^Anb°" " " " liciwio«

3« Z72. (2) '

5, ^ d t c t. !

Pono^sck « A ^ b r i ch t der Herrschaft !
^liovttsch macht h.cmlt bekannt.- Es wurde s

über Ansuchen der Maria Germeker, Witw^
und Vormünderinn, und des Loren; Wisch-

' nooar, Mltvormund der Paul Vermeker'-
schen Pupillen von Potoschkovaß , ln die

^ Fellbletung der, der löbl. Cameral - Herr-
schaft Gallenberg/ »ad Urb. Nr . 2 7 2 , un-

! terthanigen, ebendort Haus, Nr . 2 ^ , liegen«
den ZjH Kaufrechts-Hübe sammt Zugehör

. und emlger Effecten gewllliget/ und zu deren
' V^rnaHme drey Tagsatzungen auf den i 3 .

M ä r z , 3. und 24. April d. I . , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr, die beiden Ersten in
dieser Amtskanzley, und die Letzte in I^oco
der Realität zu potoschkovaß, mit dem Bei-

- sahe bestimmt, daß, Falls obige Hübe um
den gerichtlich erhobenen Werth pr. 3o6 fi.
ĉ> kr. , bei der ersten oder zweiten Licttation

nicht angebracht werden könnte, sie bei der
dritten auch unter dteser Summe hintange«
geben werden würde. Nach dem Verkauft
der Hübe werden auch die vorhandenen Fähr-
nisse dem Ersteher mit einem Dri t te l Zuschlag
dtr Schätzung überlassen.

Die Kauflustigen werden daher zur zahl-
reichen Erjcheinung eingeladen, und es kön-
nen die dießfälligen Licttationsbedmgniffe auch
früher in dieser Amtskanzley zu den gewöhn-
lichen Stunden Vormittags eingesehen werden.

Bezirks-Gericht Ponovitsch am 17. Fe-
bruar 18ZQ.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Licitation geschah kem Anbot.

3-363. (2) . I - Nr. L94I

? a u ^ « habe wldel sie Urban Starmann von
U c >" " l Verzährt. und Erloschenerklälung
oeo auf dem, dem Aloys Popiou gehörig gewe-
,enen, nun executive verkauften hause, Nr. 72, in
oer ivtadt Lack, sammt Garten und vier Waldan.
theilen: 8 a ( ^ H ^ i n , v'passiack, v' (^ationz^eF
und v' Voclokiii Q r ^ j ) i , zu Gunsten derselben
haftenden Schuldscheins, ^6s. ot intabulato »g,
December »783 pr. ,o<3 ss. und Oxtadulation des«
selben, bei diesem Bezirksgerichte die Klage ange«
bracht und um richterliche Hülfe gebeten.

Dieß Gericht, welchem der Aufenthalt des
Georg und Anton Radovitsch und deren Orden un«
bekannt ist, und da sie vielleicht aus den k. k. ,
Erblanden abwesend seon dürften, hat auf deren 1
Gefahr und Unkosten den Herrn Franz Zulhaleg ^
M i e r , zu ihren (Zurator bestellt, mit welchem d,efe ^
Rechtssache ordnungsmäßig ausgeführt und enr» ^
'chieden werden wi rd , dessen Georg und " " "
«adovitsch und ihre Erben mit dem »"fasse rcl
iändiget werden, daß sie allenfalls zu rechter H«^
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selbst erscheinen, oder: ihrs Behelfe dem- aufgestell«-
ten Curator an Handen zu geben, oder sich selbst
einen andern Curator zu< bestellen, und diesem^
Gerichte, namhaft, zu machen f, überhaupt' alle in
diesem Gegenstande erforderliche Schritte einzulei«
ten, alK im. widrigen Falle sie sich die aus dieser
Bersäumniß entspringenden nachtheiligen Folgen^
selbst zuzuschreiben haben werden..

Beziltsgericht. StaatSherrschast: Lack den 27,.
März iL5o<

Z..I69,. (3).
N. ai ch r i ch tt.

I n dem Hause,, Nr,. ^3^, in der Gradi-.
scha-Vorstadt,, ist ein Wirthslokale, bestehend
in vier Zimmern,, einem, Weinkeller,, Holzle-
ge,, dann Speisgewölbe sammt. Stallung/. auf,
Georgi, i83o zu. vermiethen«.

Die Anfrage, ist. im der. S"pital> Gasse >,
Nr.. 267-

Z'.366. (ZI-
Auf einer im: Laibacher Kreise- gelögenen̂

BezirkssHerrschaft wird die mit erstem July l . , I . .
anzutretende.Bezirksrichtecsstelle vergeben; wor--
üöe^ bei dem Hof- und. Genchts.-Advocaten,,
Hrn- .v^ B u r g e n zu. Laibach,, dasr Nähere
zu- vernehmen ist°.

Z' 408.. (1)
P f e r d e - V e r k a u f . ' .

I m , Gasihofe zum schwarzen Adler,. in:
der, Gradischa-Vorstadt,, stehen ein Paar acht-
jährige,,. 16 Faust hohe Füchse mit Stern^
zum^ Verkaufe». — Die^ Auskunft, ertheilt- de^
Kutscher, alldort,.

Z.. 3Z9'. (3),
A n k ü n d i g u n g ^ .

Der ergebenst Unterzeichnete macht denen:
Herren^ Oeconomen und Landwirthen, die. An-'
zeige/, daß bei ihm in seinem Verschleißgewöl-
bc,, am Eongreßplatz, Haus - Nr.. 28,. beim^
Mohren,, nebst, denen, bereits angekündigtem
Garten- unk Feldsamereyen,. auch der belieb-
te-Inkarnat-Klee, (I'estucI olatior) oder
Wieftnschwicgel, (^SZtiioH llnitan») oder Man-
nagras (^iopecuruz ^rarenZiZ)' Wiesenfuchs-'
schwank^ (Lrixa ineaia) Zittergras,, «Milca
ooeruiöa), Perlgras und. Podolischer Haftr,-
zm billigstmöglichen Preisen zu haben sind..

Zugleich wiederholt er die Empfehlung-
seiner in 6o. Färbern bestehenden. Sommer-
Veigel- oder Levkoyen - Samen,, die gewiß,,
da diese, gefüllte, Blumenstöcke liefern,, jeden-
Blumenliebhaber in derBlüthe erfreuen werden.

Ferd.Ios., Schmidt.

Niterarische Anzeige;

I M hiesigen Vitungs-Cömptoiv ist erschienen,, und wosse von den (?'. 1.) Herren Wänumeran--
ten- gefalligst' in Empfang genommen werden::

Kotzebue's Thea te r , , l i 8 i bis l2O< Bandchen, completl:.
Neueste- österreichische, ^ug^enw« B i b l i o t h e k i 2 l e r Jahrgang, ^tes und'

5tes Heft^

Fernen ist in obengenanntem Comptoir ganz- ne û  erschienen:-

Gsssmmeltec Redew vermischtem Anhalts,, nebst Leidens-Geschichte Jesu..
Von Alexandek Fürsten. v< HoHenlohe. S< gebunden, Wen / i83o. Preis: z st.
2okr..E. M..

Neuester und zeitgemäßer praktisch -ökonomisch-technischer Wahrsager für
Oesterreich, zum täglichen Gebrauche denkender, haushälter und rationeller Lantrvinhe,
sveculativeri Negotianten und raffinirender Gewerbs. und Handelsleute. Enthaltend: Eine
vollständige. Sammlung von gemeinnützigen und erprobter Rathschlägen, Anrreisungenund
Vortheilen,, ww man mit Ehren und großem Profite alle Geschäfte des Hauses und der
Qekonomie einrichten und verwalten soll;: wie man Al?e5> auch das Geringfügigste, zu sei.
nem Vortheile benutzen kann, um dabei nicht allein sparsam und doch gut zu leben, sondern
auch bald wohlhabend zu werden und ein sörgenfreils beglücktes Alter zu begründen, gr. 6..
Wien i83o. I m farbigen Umschlage., P r e i s : , f i . 3okr. C. M-.

W a s ^ f a n g e m w i n h e u t e ^ a N ' ? ' Qder:^ U n t e r h a l t e n d e s G e s e l l -
schafts - Panorama für heitere unk lebensfrohe Eirkeli Für Freunde des Froh-
sinns und derKurzwelle, geordnet und herausgeg.ebtn von Warius Iocosus. Preis:>
3O kr. E. M .



Anhang zur Naibacher AeitunK.
M e r e o r o l o a i s ^ e B e o b a c h t u n g e n zu L a i b ach. '

__, ^ ^ ^ a r o m e t e r Thermometer I W i t t e r u n g
Monat I -?^7T^^ ., — — —

" ^ ^ Mittag Abends Früh Mittag Abend Früh Mittag Abends

— . ^ ' ' 2- I 3.! L. ^ I s ^ 7 'KTs^'^TlW' K.!W bis 9 Uhr bis 2 Uhr bis 9Uhr
M ä r z 3 i . 27 53 «^ °7—! - ! ! —

' A p r i l 1. l7 4 , 7 . ^ ^ '3 ^^ "i'7 — ! 4 — io — l 8 f. heiter s. heiter s. heiter
» 2. ,7 4.0 2! " 2 ' ^ ^'? " - L — 11 — io f. heiter heiter heiler
" 2. 57 Z,c . ' , ' ^ ^ ^7 3.7 — 9 — 12 — 8 s. heiter Regen Regen
" 4. 27 5,u 27 5'g ^ ^'^ ^ 7 ^ 12 — i i Negen schön s. heiter
» 5. 27 ^ 5 ,^ ^ ^ 7 2 5 — ^ ^ ^^ — 12 heiter heiter heiter

^ i ? , 5,5 2.7 ^ 8 2 ! - ? ^ 8 — 1 1 — 1 1 schön schön schön
— . ! ? l 0,5 —s 5 ^ 5 __^ 5 Regen regnerisch ^ trüb

^remvelr-AnznFe.
Angekommen den 6. A p r i l 133^

Frau Elisabeth Bohatcr, k. k. L a n d ^ , ^ ^
mahlinn, sammt Tochter, und Hr Iana L 5 ^ ' '
Realitätenbesitzer; beide von Grätz nach Triest " '
Hr. River, sammt Sohn, und Hr. P^ke. e^ ' , !c l l
Edelleute; beide von Trieft nach Wien. ^ M

Abgere is t den. 6. A p r i l I8Z0.
Die Herren Franz und Joseph Glögal T k ^

terunternehmer, sammt ihrer GeseUschaft,̂ ach Trieft'

^erieichniß der hier Verstorbenen-
^ Den 5. Apr i l 1830.

^ r n l ^ s ^ " " ^ " " Persche, Gastwirth, seine'
Fr^Ul Theresia alt 37 ^ 2 Jahr, in der Iudengasse,
" r . 231, an der Lungenlähmung.,
alt 6 4 ^ . "' Joseph Wursbauer, Handelsmann,

^ i m ^ ^ i ? i r N ? 1 ^ n der Wassers
. . . ^ ' 3 i ' c D ' ^ JosephBartlme, Amtsportier
bei der k. k. Taback- und ^tämpelgefällen-Admini-
straticn, sein Sohn Franz, alt 6 Jahr und z Mo-
nat, am Schulplatz, Nr. 29?, an der Bauch- und
Kopfwassersucht. -— Dem Simon Laser, Schuster,,
seine Tochter Elisabeth, alt 18 Wochen, in der Tyr-
nau-Vorstadt, Nr. 18, am Keuchhusten,
r... ?/"-« ' - - ^ Tschernak, Taglöhner und Tand-,,
2 7 ^ ' L u n g H ^ e n ' ^ " ^ " t e r Vorstadt, Nr.

^ours donl 2. April 1830.
Mittelpreis.

Vtaatefchuldverfchreibungenzu5 v.H.t>nCM.)io^^5
detto detto zu 4 v. H.(in CM.)99
detro detto zu 21̂ 2 v.H. (in CM) 65

Verloste Obligation.. Hofkam. ^ ^ >.
mer - Odligatlon. d. Zwangs.V!U^°-IV ^
Darlehens.« Kram u. A<ra.< " " " H> ^ "
r.al. Obl.üar.. d«r Stände v . ^ , ^ H < Z I I
Tyrol V ^ ) '

Darl. mit Verlos, v. I . »820 für «0 fl. (inCM.) 18S ij4
ditto detto v. 1.1821 für loo fi. (inCM>)l4»

W>ener.Sta0t'Banc.Obl. zu2 »)2v. H.(in CM.) 68 ^z
Obligationen v. Galizien zu « v.H. (in C.M) 55

Bank' Actien pr^ Stück l283»^ia in Cono. Münze.

A^ N . Nott05iehungen.
I n Gratz am 3. Apr i l i83o:

, 6 . 7Z. 55. 5. 4 i .

Die nächsten Ziehungen werden am 57.
und 28. April iLZo m Grätz abgehalten
werden.

Wlasserstany ves Naibachffusses am ^egel
ver gemauerten Sanal-Vrücke:

D e n 7. A p r i l 1L20. 2 S c h u h , 6 Z o l l , 0 8 i » .
o b e r d e r S c h l« u ß« n b e t t u n g .

I " h'esigen Zeitungs>Compwi^ ist so eben ganz neu erschienen, und um den festgesetzten-

Preis a 12 kr. E. M . zu haben:

Die UeberschwemnnmK am t. unv 2. M ä r z i83ft zu W t i m in ver Ueo
Wldstadt, Nossau odo V"on ZlostVh Kchulz.

Der Ertrag hievon ist einzig und allein den in und um Wien durch Ueberschwemmungj

Verunglückten bestimmt..
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vermischte Verlautbarungen.
Z> 3?7- (») Nr. Ti»6.

S d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

wird anmit bekannt gemacht: Os sey auf Unsu.
chen der Maria Hrovatitsch, gesetzliche Vormün,
derinn ihrer Kinoer Joseph, Franz, Maria, An»
na und Franzlsla, und des gerichtlich aufgestell»
ten VerlaßcuratorIgnaz Feichtinger, in die öffent-
liche Versteigerung der zum Verlasse des Thomas
Hrooatitsch zu 3leudeg feel, gehöllgen Realitäten,
und zwar: des Weingartens zu Miqauzberg nebst
dem oabei befindlichen Hcluse und Weinkeller, der
darin befindlichen Fährnisse und Weingeschirre,
dann 37 Oimer Wein von der 1829. Fechsung,
gewllNget worden.

Zu dieser Versteigerung wird die Feilbietungs.
tagsahung des Weingartens zu Migauzberg sammt
haus und Keller auf den -3. üpr i l . Vormittags
von 9 lns »2 Uhr, dann Nachmittags von 3 bis 6
Uhr, der Weinvorrath und Fährnisse bestimmt,
wabel jlch nach vollzogener Versteigerung die
oberoormundfchaftliche Beguehmigung vorbehalten
wild.

Ss werden daher alle Jene, welche diese Rea«
lität und Fahrnisse an sich zu bringen gedenken,
an ohbestimmten Tagen und Stunde im Ölte
HllZoiixa zu erscheinen vorgeladen.

Dle Versteigerungsbedingnisse können bei die»
ser Vormundfchaftsbehoree in ben gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 24. März
iLZo.

H. Z73. ( i ) Nr. 253.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg
rrird^belannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der
Maria Dollenscheg von vrgza, gesetzliche Vol«
mündzrinn ihrer Kinder und ihrem Wltvormunde
Mai l in Kobler, in die öffentliche Feilbietung der
Veilaßrealitäten, des am 29. September 1827
verstorbenen Martin Dollenscheg seel. zu v r i l ^ ,
und zwar die im Dorfe Vt-Z^H gelegene, oer
Herrschaft Nassenfuß, sul) Recl. Nr. 61 dienstbar
re ganze Hübe sammt Wohn« und Wirthschaft^
gedäuden nebst den dazu gehörigen Waldtheilen,
einen hudtheiligen Weingarten, e«ne Kausche sammt
den daran befindlichen Obstgarten, dann den in
Dlögaderg liegenden Weingarten, geroilliget wor«
den.

Zu dieser Versteigerung rvird der Tag auf
den 26. Aplll d. I , Vormittags von 9 bis »2
Uhr im Orte der Realität bestimmt, jedoch sich
hiebkl die obelvolmundschaftliche Begnehmiguug
vorbehalten.

OK werden daher alle Jene, welche diese
Realität an sich zu bringen wünschen, am obbe«
stimmten Tag und Stunde im Ölte der Reali.
tät zu erscheinen vorgeladen.

Dle Versteigerungsbedlngnisse tonnen bei die«
scr Hormundschaftsbehorde in den gewöhnlichen
Amtsi'lunden eingesehen werden.

Vereintes Bezirks. Gericht Neudeg den 29.
März »böo.

3. 37g. (,) g6 Nr. 2:?.
Co « v o c a t i o n s . E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neudeg
wird hlemlt allen Jenen, welche an daS Verlaßver.
mögen des am 5. März l. I . zu Sagoriz »b intest^
w verstorbenen Yerrn Joseph Trigler, entweder als
Orden oderals Gläubiger, und überhaupt aus was
immer für einem RechtSgrunde einen AnspruH
zu machen gedenken, erinnert: es sey zur A „ .
meldung dieser Ansprüche die Tagsatzung auf den
26. May l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor die«
sem Gerichte bestimmt worden, wozu dieselben
entweder persönlich, oder durch einen Bevollmäch.
tlgten um so gewisser zu erscheinen haben, als
widrigenS nach Verlauf dieser Zeit die Abhand-
lung und Sinantwortunq dieses Nachlasses an
Denjenigen, welcher sich hierzu rechtlich wird aus«
gewiesen haben, ohne weiters erfolgen wird; wor>
nach sich die Ausbleibenden die Folgen des §. 8»4
deö a. b< G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Unter einem wird oen abwesenden Srben be«
kannt gegeben: es sey zur Vertretung ihrer Rech.
te ein Curator in der Person des Herrn Earl
Kalmann, BezirksrichterS zu Nassenfuß, aufge«
stellt worden.

Bezirksgericht Neudeg den ,H. Mär, iL3a.

3« 274. ( l ) N r . 200.
E d i c t .

Von der Bezirks-Obrigkeit Weixelberg
wird bekannt gemacht, daß vom ersten May
l. I . angefangen/ in der Stadt Weixelburg
ein Fle,schergewerbe durch den Auerrltt des
für sich bestehenden Fleischhauers erledigt,
welter zu. oerlelhkn sey.

Es werden hiemit alle Jene, die zur
dießfalllgen Gewerbs- Ausübung, Vermögen
und sonstige Eigenschaften besitzen, öffentlich
aufgefordert, sich ln angemessener Zett uor
dem festgesetzten Antritts - Termine hierüber
gehörig bei dem gefertigten Amte zu melden,
und unter den vorgeschriebenen Bedingungen
um die Verleihung der Gewerbs« Gerechtig-
keit anzulangen«

Bezirks - Obrigkeit Weixelberg am 1.
Apri l i63c».

3. 3?3. (2) ^ " I . N l . 272.
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Ponovitsch
macht hiemit bekannt: Es wurde über das Anfu.
chen des Blas Uran von Otrog. in Lie Feilbietung
seiner, dem löblichen Gute Gallenegg, 5uk Utd.
Nr. 32 unterthänigen 2̂ 3 KaufrechtShube sammt
sugehör, gewiNiget, und zu deren Vornahme
drey Tagsatzungen, als: auf den 2. uud 23. April
und 14. Mao d. I . , jederzeit Vormittags um
lo Uhr in dem Wohnhause des Franz Raspotnig
zu Wrüsche mit dem Beisahe bestimmt, daß,
falls jene Hub « Realität um den gerichtlichen
Schäbungswerth pl. 117 fi. 40 s .̂ M . M . bei
der erstem oder zweiten Licitation nicht ang<b:acht
werden könnte, sie hei del dlttten auch unter bis«

(Z. Intelligenz «Blatt Nr. 42. d. 3. April lSZo.)
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A Summe hmtangegeben rrsrden würde. Die
Kaufiustlgen und die Tabulargläubiger werden da.
her zur zahlreichen Erscheinung eingeladen, und
es tonnen dle L.citationsbedingmsse, die Schätzung
und der Grunobuchsenract tägl.ch in den vormtt.
taglgen Amlöstunden hier eingesehen werden.

Bezntsgerlcht Ponoritsch am 5. März ,L3o.

Von l«m ueremten «ezirkiaerichte M i -
chllstatten zu Krainburg wiid hiemit besonn»
«'wacht - 3s sey über Ansuch . / d^ Ba h7lö
ma P°d,tt «on Duor», w,der Anton K°ll n
scheg ,u«rad. wegen schuldigen ,82«, 2« f!
° - « ' « ' "> >"e vecutwe F°,lb.«tu«g d.r ge«<

hor gewllllget, und deren Vornahme auf den
3 l . März, 3c>. April und i . Iuny i63a
jedesmal Vornnttags um 9 Uhr ,m Orie der
5.6 ^ ^ ' ^ ' " ^ " l a t z e anberaumt worden,
daß besagte Realliat, wenn solche weder bei
der ersten noch zweiten Fe:lbielungstagsatzung
um den Schatzwerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche bei der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden
wurde.

Wozu die Kauflustigen und insbesonders
dle Tabularglaublger mtt dem Beisätze hlemtt
zu erscheinen eingeladen werden, daß die Llt
citationsbedingnisse taglich in dieser Gerichts,
Kanzley eingesehen werden können.

Vereintes Bezirks- Gericht Michelstätten
zu Krainburg den 2a. December 182g.
Anmerkung. Bei derFeilbletungs« Tagl

satzung hat sich kein Kauflustiger ge-
meldet.

Z. 266. (2) ° " " gä Nr. 1795.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks-Eomm^ssünate
der Umgebungen Laibachs wird hlem.lt öffent.
llch kund gemacht: Es habe das löbliche k. k.
Krelsamt zu ilalbach mittelst Abst.ftungs - Er.
kenntnlsscs vom 12. November 1629, Zahl
^2403, m dle öffentliche Fellbletung der, dem

ssr^^,5.^^" gehör.gen, der Herrschaft
Kreuz und Oberstem, ^ Rett. Nr . 4 ,2
dienstbaren, zu Tschernutsch gelegenen, auf
l 6 / a ff. 40 kr. gerichtlich geschätzten 1 ^ Hub?,
wegen emes sett mehreren I a h l t n ancrlaure-
nen landesflnftllchen Bteuerrückstandes pr.
79^» 5 8 k r . , im politischen Erccutionswege
gewllllget, und es seyen zu diesem Ende drey -
Tagiatzungen, und zwar: auf den «7. Febru- >

ar, 27. März und 27. April in Qoea dieses
Bezirks-Commlssar»ats, jederzeit Vormittag
von 9 bis 12 Uhr mit dem Velsaye angeordnet
worden, daß, wenn gedachte Realität be» der
ersten oder zweiten Tagsatzung nicht um oder
über den Schatzungswenh an Mann gebracht
werden sollte, selbe bei der dritten auch unter
demselben hmtangegeben werden würde. D,e
Schätzung, der Grundbuchsextract und d»e
Llcttationsbedingnlsse, vermöge welch Letztern
unter andern jeder Llcitartt vor Annahme sei-
nes Anbotes ein Vadium pr. ^67 st. 4 kr.,
welches dem Erfteher in den Melstbot einge-
rechnet, den übrigen Llcitanten aber nach der
Lltttation sogleich zurückgegeben werden wi rd,
zu Handen der Llcitanons-Commission bar
erlegen muß, sind in dleser Amtskanzlep in den
gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen, die
Realität aber kann besichtiget werden.

Es werden demnach alle Kaustustigen zu
dieser Licitation hiemit eingeladen.

K. K. Bezlrks-Eommissarlat der Umges
bung Laibachs am 18« Jänner i83o.

Anmerkung. Bei der ersten und zweiten
licitations - Tagsatzung hat sich kem
Kauflustiger gemeldet.

Z. 36l . (2) I . Nr. 38 l .
E d i c t.

Alle Jene die an den Verlaß des schon
am «7. Iuny , 8 i 3 , zu Schwarulle verstört
bencn Andreas SmerkoF, gewesenen Hof«
städtler, aus was immer für einem Rechtsgrun-
de einen Anspruch zu machen berechtiget zu
seyn glauben, haben sich so gewiß bey der auf
den 24. April d. I . , Vormittags um 9 Uhr
m dieser Amtskanzley bestimmten Tagsayung
anzumelden, ihre vermelntl'chen Ansprüche
anzugeben und darzuthun, widrigens sie sich
die Folgen des §. 8 l / . a, b. G. B. , selbst
zuzuschreiben haben würden.

Beznks- Gericht Ponovitsch am 3 i .
März i83o.

Z. 55o. (3) ° ° " ° " 3 t r l ^ 6 ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Mün<
kendorf wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Simon Hlade von Kaplavaß,
wider Thomas Galperlin und Helena Kunstel,
Repräsentanten des Anton Kunftel'schen Ver^
lasses von Pottock, wegen Mlt Urtheil vom
2ä< September 1828 , von dem aus dem
Schuldscheine vom 3. December 281« aushaf-
tenden Kapitale pr. i5o fi. behaupteten, bts
l l . Iuny 1626 mit 17 fl. rückständigen, un5
von dk fortlaufenden ^0^0 Z'nsen sammt <ün-
hang , die executive Fellbletung der, der Herr,
fchafr Comwenda St . Peter, »ul, Urb. Vlr.
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2o6 ex^cutiven Pfandrechte
belegten, gerichtlich auf 1408 st. 10 kr. ge-
schätzten, zum Verlasse des Anton Kunstel
gehörigen halben Kaufrechtshube zu Pottock ^
gewiülget, und zur Vornahme dieser Feilbte-
tung die Tagsatzung auf den 25. Februar,
26. März und 26. Apri l i 63o , jedesmal zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in koco Pot-
tock mit dem Beisätze anberaumt worden, daß.
diese Realität, wenn sie weder bel der ersten
vder zweiten Tagsatzung wenigstens um den
gerichtlichen Schatzungbwenh an Mann ge-
brachr werden könnte,, bei der dritten auch un-
ter demselben zugeschlagen werden würde.

Wovon die mtabulirten Gläubiger zur
Verwahrung lhrer Rechte durch Rubriken,
d»e Kaustufligen aber nur Edict mit dem An-
hange verständiget werden, daß die Schätzung:
und die LicUatlonsbedingniffe,. vermöge deren
vor Andern jeder Mitbleter ein Vadlum pr.
Zooft. zu Handen der Commission bar zu erlegen
haden wird , taglich zu den gewöhnlichen Vor -
und Nachmittagsamtsstunden hierorts einge.̂
fehen werden können.

Bezirksgericht Münkendorf den 20. N o ;
vember 1829.

A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten
und zweiten Tagsatzung kein Kauflu-
stiger erschienen ist, so wird nunmehr
zur dritten mit dem Beisätze geschritten,
daß das ursprünglich auf Zoo fi. festge-
setzte VaZium auf 100 fi. herabgesetzt
worden sey«

Z.. IZ9. (2)
A n k ü n d i ss u n g.

Der ergebenst Unterzeichnete macht denen
Herren Occonomen und Landwirthen die An-
zclgc, daß bei. ihm in seinem Verschleißgewöl-
be, am Congreßplatz,- Haus-^Nr. 26, beim
Mohren, nebst denen bereits angekündigten.
Garten- und Fcldsämerepen, auch der belieb-
te Inkarnat-Klee, ( leätuea e iauor) oder

Wieftnschwiegel, (^eswcI ünitanz) oder Mal?!
nagraß, (^lopecnru» pi-iUenzis) Wiesenfuchs-
jchwank,̂  (Lr i^ I nieäia) Zittergras, (^Islica
coeralLa) Perlgras und Podolischer Hafcr,
zu billigstmöglichen Preisen zu haben sind.

Zugleich wiederholt er die Empfehlung
seiner in. 60 Farbcrr bestehenden Sommer-
Vcigel- oder Levkoyen - Samen, die gewiß,
da diese gefüllte Blumenstöcke liefern, jeden
Blumenliebhaber in der Blüthe erfreuen werden.

F e r d . I o s . S c h m i d t .

Z. 552V (3) ^ " ^̂
Wein , . ' und G e t re ide - L i c i t a t i 0 n.

Die zur Joseph von Penzhof'schen Con-
curs-Masse gehörigen, nn Jahre 1829, in
der Kallos beim. Gute Neustlft eingebrachten
Eigenbau, dann Zehenr-und Bergrechtsweine
bei 47 Start in,, ferner bei. 3 i Metzen Waitzen,

32 dto. Haber,
H dto. K o r n ,
^ dto. Hiers,

1 8^20 Kandcln Brein,
dann einige Star t in leeres Asach, werden
den der dießfalligen Sequesirations- Verwal-
tung am i5 . April i 8 3 o , um 9 Uhr Vor-
mittag angefangen, gegen gleich bare Bezah-
lung im Licitationswege beim Gute Neustift
zu TZobrova in der Kallos ausser Pettau ver-
kauft, wozu Kaufsliebhaber zahlreich zu er-
scheinen eingeladen werden.

Pettau am 20° März i83a. ^

Z. 353. (3>
V e r p a c h t u n g e i n e r B e z i r k s h e r r s c h a f t .

Vom 1. Jänner i 8 3 i angefangen, ist
eme Bezirks - Herrschaft auf sechs oder auch
mehrere Jahre zu verpachten. Pachtlustige kön-
nen bei Herrn Dr«. Wurzbach, wohnhaft am
neuen Markte, Nr . 171^ »n den Vormittags-
stunden von 9 bis 11 Uhr, das Weitere er-
fahren, sich auch in frankirten Briefen an ihn
verwenden.

Lmbach am 3 i . März i83o.

Niterarische Attzeige.

I m hiesigen Zeitungs-Contptoir iff so eben wieder erschienen, und wolle von den ( ? . I . ) Herren
Pranumeranten gefälligst in Empfang genommen werden:

K o t z e b u e ' s T h e a t e r , . 118^ bis 120. Bändchen/ complete.
N e u e s t e österreichische J u g e n d « B i b l i o t h e k . 2ter Jahrgang, ^tes und

5tes Heft.. ^ ^ ^ _ _ ^ ^

Ferner ist in obengenanntem Comptoir g a n z n e u erschienen:

Gesammelte Reden vermischten I n h a l t s , nebst Leidens-Geschichte Jesu.
Von Alexander Fürsten v. Hohenlohe. 8. gebunden, W t t n , i33o. Preis: 1 fi.
20 kr. E. M .


